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Camper-Freunde 
 

 

Komödie in drei Akten von 
 

 

Marcel Schlegel 
 

 

 

 

 

 

 

Inhalt:  

Die Geschichte spielt auf einem idyllischen Campingplatz im Tessin. Wunderschönes Wetter, 

sommerliche Temperaturen, das Camperleben harmoniert. Der Alltag von Herrn und Frau 

Stämpfli ist bestens eingespielt. Seit ihrer Pensionierung genießen sie auf ihrem Jahresplatz die 

Nachbarschaft mit dem stetig gutgelaunten Ehepaar Gerber. Schon am Morgen widmet sich 

Gisela Stämpfli dem obligaten Kreuzworträtsel und das natürlich beim Eingang ihres Vorzeltes. 

So hat sie den vollen Überblick was und wer sich auf dem Platz bewegt. Ihr entgeht wirklich 

nichts. Jede Begebenheit wird mit der Nachbarin Sandra Gerber bis ins Detail besprochen und 

betratscht. Mit flotten Sprüchen und den üblichen Lebensgeschichten ergänzen Stefan Gerber 

und Armin Stämpfli den gemütlichen Tagesablauf. Als eines Morgens die Familie Wipf auf der 

unteren Parzelle ihr Zelt bezieht, wird schnell klar, dass Markus Wipf nicht wirklich freiwillig 

Campingferien macht. Doch seine Frau Karin und seine Tochter Gina haben ihren Spaß und 

kosten ihn auch in vollen Zügen aus. Kaum angekommen beschäftigt sich der eifersüchtige 

Vater Wipf mit der Verfolgung von südländischen Machos, die um seine Mädels (Frau und 

Tochter) buhlen, statt den verdienten Urlaub zu geniessen. Die drei Männer Stämpfli, Gerber 

und Wipf schliessen sich schnell zusammen und bemerken plötzlich, dass sie viel Gemeinsames 

haben. Mit der Ankunft der extrovertierten Alexa Moser, die ihren Mann Ingo schlimmer als 

ein Sklave behandelt, ist das Chaos perfekt. Sich um jeden Handgriff zu schade, beordert Alexa 

ihren Ingo für dies und das, bis er erschöpft an seine Grenzen stößt. Aus Rache heckt er einen 

Plan für mehr Freiheit aus. Auch unserem Junior Platzwart Luca wird es zu bunt. Unter der 

Verfolgung durch Markus leidend, entschließt er sich seinen Mann zu stehen, und um Ginas 

Hand zu bitten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Rollen 10 Rollen (5w/5m)  

Spielzeit ca. 110 Minuten 

1 Bühnenbild Campingplatz 
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Sie möchten den gesamten Text dieses Stückes lesen?
Fordern Sie einfach hier ein vollständiges Ansichtsexemplar an:

Online mit dem QR-Code oder unter

Per E-Mail an

Telefonisch +49 (0) 228 / 444 777 77

www.plausus.de/ansicht/a1671

info@plausus.de



Allgemeine Geschäfts- und Aufführungsbedingungen (gültig ab: 01.04.2017) 
 
 

Allgemeines 
 

1.1  Die nachfolgenden Bedingungen gelten für alle Geschäftsbeziehungen zwischen dem Plausus 
Theaterverlag GmbH & Co. KG, Kasernenstraße 56, 53111 Bonn (Verlag) und seinen Vertragspartnern in 
der jeweiligen, zum Zeitpunkt der Aufführungsanmeldung bzw. Bestellung gültigen Fassung. Etwaige 
abweichende Geschäftsbedingungen erkennt der Verlag nicht an und widerspricht diesen hiermit 
ausdrücklich. 

 

1.2 Die Darstellungen auf der Internetseite und im Katalog stellen kein Angebot im Sinne des § 145 BGB seitens 
des Verlages dar, sondern lediglich eine unverbindliche Aufforderung zur Abgabe eines Angebotes. Der 
Vertrag kommt erst zustande, wenn der Verlag das Vertragsangebot des potenziellen Vertragspartners 
annimmt, indem er die bestellte Ware an den Vertragspartner versendet bzw. eine Aufführungserlaubnis 
erteilt. Bei Verwendung des Online-Formulars erhält der Vertragspartner zudem eine Bestellbestätigung, die 
lediglich über den ordnungsgemäßen Eingang der Bestellung informiert. Durch den Versand der 
Bestellbestätigung kommt noch kein Vertrag zustande. 

 

1.3 Sämtliche angegebenen Preise beinhalten die deutsche gesetzliche Mehrwertsteuer. Vertragspartnern im 
EU-Ausland wird bei Angabe einer gültigen internationalen Umsatzsteuer-Identifikationsnummer keine 

Mehrwertsteuer berechnet. Bei Vertragspartnern außerhalb der EU richtet sich die Berechnung der 
Mehrwertsteuer nach den jeweils gültigen Steuergesetzen. 

 

1.4 Vertragssprache ist ausschließlich Deutsch. 
 

1.5  Diese Geschäfts- und Aufführungsbedingungen können im Internet unter www.plausus.de jederzeit 
ausgedruckt oder als pdf-Datei heruntergeladen werden.     

 
 

Aufführung von Bühnenwerken 
2 Geltung 
 

2.1  Die nachfolgenden Regelungen gelten uneingeschränkt auch für Wohltätigkeitsveranstaltungen, schulinterne 
Aufführungen, private Veranstaltungen, Aufführungen in geschlossenen Kreisen, Proben vor Publikum und 
Aufführungen ohne Eintrittserhebung und/oder sonstige Einnahmen.  

 

2.2  Aufführungen von Berufsbühnen und Aufführungen, an denen Berufsschauspieler beteiligt sind, oder andere 
gewerbliche Aufführungen sind hingegen nur nach dem Abschluss eines gesonderten Vertrages mit dem 
Verlag zulässig. 

2.3 Der Vertragspartner bleibt auch dann nach diesen Aufführungsbedingungen gebunden, wenn als Veranstalter 
der Aufführung ein Dritter auftritt. 

 

3 Ansichtssendungen 
 

3.1  Zwecks Ansicht und Auswahl übersendet der Verlag auf Wunsch unverbindlich vollständige Manuskripte der 
Bühnenwerke (Ansichtsexemplare) per Post oder per E-Mail.  

 

3.2 Bei einer Zusendung per Post sind dem Verlag vom Besteller die Kosten für Druck und Versand zu erstatten. 
Diese werden nach der im Zeitpunkt des Vertragsschlusses gültigen Preisliste berechnet. Die Preisliste ist 
auf der Internetseite des Verlages abrufbar und wird auf Anfrage auch per Email an den Vertragspartner 
versandt. 

 

Die Ansichtsexemplare müssen nicht zurückgesendet werden. Eine Rücksendung der Ansichtsexemplare 
entbindet nicht von der Zahlung gemäß vorstehender Regelung. 

 

3.3 Die Zusendung per E-Mail erfolgt kostenlos im pdf-Format.  
 

3.4 Die Ansichtsexemplare dürfen nicht kopiert oder auf sonstige Weise vervielfältigt oder weitergegeben 
werden. Dies gilt auch für in Dateiform zugesandte Ansichtsexemplare. Elektronisch übersandte 
Ansichtsexemplare dürfen jedoch einmalig zum persönlichen Gebrauch ausgedruckt werden.  

 

4 Texte für die Aufführung 
 

4.1 Beabsichtigt der Vertragspartner die Aufführung eines Stückes, so kann er Aufführungsmaterialien nach 
seiner Wahl entweder als gebundene Textbücher oder als Kopiervorlage anfordern. Die Kopiervorlage 
berechtigt den Vertragspartner zur eigenständigen Anfertigung eines Rollensatzes des Bühnenwerkes zur 
eigenen bühnenmäßigen Aufführung. 

 

4.2 Die Kosten für Aufführungsmaterialien (Kopiervorlagen und Textbücher) werden nach der im Zeitpunkt des 
Vertragsschlusses gültigen Preisliste berechnet. Die Preisliste ist auf der Internetseite des Verlages abrufbar 
und wird auf Anfrage auch per Email an den Vertragspartner versandt. 

 

4.3 Vorgenannte Kosten beinhalten keine Aufführungsgebühr. Ein Aufführungsrecht entsteht noch nicht mit 
Bestellung bzw. dem Erhalt der Aufführungsmaterialien. Die Aufführungsmaterialien dürfen ohne Erlaubnis 
des Verlages weder kopiert, abgeschrieben noch in sonstiger Weise vervielfältigt werden.  

 

5 Anmeldung von Aufführungen, Einräumung des Aufführungsrechtes  
 

5.1 Der Vertragspartner meldet die beabsichtigten Aufführungstermine unverzüglich nach deren Festlegung, 
spätestens jedoch 14 Tage vor der Aufführung an. Hierzu wird entweder das Formular „Anmeldung von 
Aufführungen“ oder das Online-Formular unter www.plausus.de/anmeldung verwendet.  

 

5.2 Eine Veröffentlichung von Aufführungsterminen (z.B. Presse, Internet) darf erst erfolgen, wenn die 
Aufführung genehmigt ist. 
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5.3 Nach erfolgter Anmeldung räumt der Verlag, auch im Namen des/der Urheberberechtigten für die 
angemeldeten beabsichtigten Aufführungen ein Aufführungsrecht ein (Aufführungserlaubnis). Ein Anspruch 
auf Erteilung einer Aufführungserlaubnis besteht nicht.  

 

6 Inhalt und Umfang des Aufführungsrechtes 
 

6.1 Das Aufführungsrecht berechtigt zur bühnenmäßigen Darstellung des Stückes an den gemeldeten Terminen 
für den jeweils gemeldeten Spielort. Das Aufführungsrecht wird als einfaches Nutzungsrecht eingeräumt. 
Die Durchführung von Aufführungen ohne zuvor erteilte Erlaubnis ist verboten. 

 

6.2 Sonstige Rechte, insbesondere die Rechte der Bearbeitung, Übersetzung, Verfilmung, Funk- und 
Fernsehsendung sowie gewerblichen Aufzeichnung sind nicht umfasst. Sie sind vorbehalten und werden 
ausschließlich vom Verlag vergeben. 

 

6.3 Der Vertragspartner weist im Zusammenhang mit der Aufführung (Ankündigungen, Eintrittskarten, Plakate, 
Programmhefte usw.) in geeigneter Form schriftlich auf die Urheberschaft des Autors hin 
(Namensnennungsrecht). Entsprechendes gilt bei übersetzten Werken zusätzlich für den Übersetzer. Eine 
Änderung des Originaltitels des Stückes (ggf. in der Übersetzung) bedarf der vorherigen Zustimmung des 
Verlages 

  

7 Aufführungsgebühr 
 

7.1 Die Aufführungsgebühr entsteht mit jeder Aufführung. Sie beträgt 10% der Bruttoeinnahmen (Brutto-
Kasseneinnahmen, Spenden, Sammlungen, Programmverkäufe etc.) zuzüglich der gesetzlichen 
Mehrwertsteuer, mindestens jedoch die für jedes Stück ausgewiesene aktuelle Mindestgebühr. Die 
Ausweisung der Mindestgebühr erfolgt inklusive der gesetzlichen Mehrwertsteuer. Verändert sich der 
aktuelle Mehrwertsteuersatz, so wird die Mindestgebühr entsprechend des zum jeweiligen 
Aufführungstermin gültigen Mehrwertsteuersatzes angepasst.  

 

7.2 Bei Aufführungen eines Bühnenwerkes, bei denen eine Pauschale für Eintritt und/oder Essen erhoben 
wird (Dinnertheater), wird zur Ermittlung der Bruttoeinnahmen  nach Ziffer 7.1 der Anteil des 
Eintrittsentgeltes an der Pauschale, mindestens jedoch ein Satz von 20 % der Pauschale als 
Bruttoeinnahme nach Ziffer 7.1  zugrunde gelegt. 

 

7.3  Ist der Vertragspartner nicht selbst Veranstalter der Aufführung, so sind für die Berechnung die durch die 
Aufführung insgesamt erzielten Bruttoeinnahmen des Veranstalters und des Vertragspartners maßgeblich.  

 

7.4 Der Vertragspartner erteilt spätestens einen Monat nach der jeweiligen Aufführung die zur Berechnung der 
Aufführungsgebühr notwendigen Auskünfte unter Verwendung des Formulars „Abrechnung von 
Aufführungen“. Zuschauerzahlen und Einnahmen sind hierbei zwingend getrennt nach den jeweiligen 
Aufführungen anzugeben. Der Vertragspartner stellt bereits im Vorfeld sicher, dass er, sofern notwendig, 
auch über die Einnahmen Dritter Auskunft erteilen kann. 

 

7.5 Der Verlag stellt die Aufführungsgebühr nach Übersendung des Formulars in Rechnung. Die Rechnung ist 
innerhalb von 10 Tagen ab Zugang auszugleichen. Bei Zahlungsverzug sind Zinsen in Höhe von fünf 
Prozentpunkten über dem jeweiligen Basiszinssatz zu zahlen. Bei nicht rechtzeitiger Abrechnung gilt eine 
Zahlung von Verzugszinsen ab einem Monat nach Datum der Aufführung vereinbart. 

 

7.6 Die Aufführungsgebühr beinhaltet nicht eine etwaige an die GEMA zu zahlende Vergütung („kleines Recht“, 
z.B. bei Musikeinlagen). Hierfür ist ausschließlich der Vertragspartner verantwortlich. 

 

7.7 Bei Werken aus der Rubrik „Musicals“ sowie bei sonstigen mit einem entsprechenden Hinweis versehenen 
Werken beinhaltet die Aufführungsgebühr das Recht zur bühnenmäßigen Aufführung des Werkes („großes 
Recht“), welches ausschließlich der Verlag und nicht etwa die GEMA wahrnimmt.    

8 Auskunft 
Der Vertragspartner ist dem Verlag gegenüber verpflichtet, auf Anforderung Auskunft über Art, Anzahl und 
Ausmaß der Aufführungen, nicht stattgefundene Aufführungen, Zuschauerplätze und erzielte Einnahmen zu 
erteilen. Die Auskunft muss es dem Verlag ermöglichen, Kosten und Aufführungsgebühren getrennt nach den 
jeweiligen Bühnenwerken und Aufführungen zu berechnen. Die Auskunft bezieht sich auch darauf, ob ein 
Bühnenwerk, für das Aufführungsmaterialien übersandt wurden, überhaupt aufgeführt wurde. 

 

9 Verstöße gegen das Urheberrecht, Vertragsstrafe 
 

9.1 Verstöße gegen das Urheberrecht, insbesondere nicht genehmigte Aufführungen, mangelnde 
Auskunftserteilung und unerlaubte Vervielfältigung der Manuskripte (Textbücher, Kopiervorlagen, 
Ansichtsexemplare) werden zivilrechtlich und gegebenenfalls strafrechtlich verfolgt.  

 

9.2 Vervielfältigungen der Ansichtsexemplare statt des Bezuges von Aufführungsmaterialien lösen doppelte 
Kosten nach Ziffer 4 für die Kopiervorlage aus. 

9.3 Für jede Aufführung ohne Erlaubnis des Verlages zahlt der Vertragspartner eine Vertragsstrafe in Höhe der 
doppelten Aufführungsgebühr nach Ziffer 7. Zudem ersetzt der Vertragspartner die Kosten, die durch etwaige 
Nachforschungen entstanden sind.   

 

9.4 Kommt der Vertragspartner seiner Verpflichtung zur Abrechnung von Aufführungen nicht nach, kann der 
Verlag nach Ablauf der Frist von einem Monat nach Ziffer 7.4 wählen, ob er den Auskunftsanspruch 
durchsetzt oder stattdessen als Vertragsstrafe die dreifache Mindestaufführungsgebühr verlangt. 
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Verkauf von Büchern, sonstigen Medien und Theaterbedarf 
 

10 Lieferung, Versandkosten, Bezahlung, Zölle, Eigentumsvorbehalt 
 

10.1 Der Verlag ist zu Teillieferungen berechtigt, sofern dies dem Vertragspartner zumutbar ist. Sofern Teil-
lieferungen vorgenommen werden, übernimmt der Verlag die zusätzlichen Portokosten.  

10.2 Die Höhe der Versandkosten ist der Versandkostenübersicht zu entnehmen. 
10.3 Der Versand erfolgt auf Rechnung. 
10.4 Bei Wareneinfuhren in Länder außerhalb Deutschlands können Einfuhrabgaben anfallen und 

Exportbeschränkungen bestehen. Der Vertragspartner ist für die ordnungsgemäße Anmeldung und 
Abführung etwaiger Zölle und Gebühren verantwortlich. 

10.5 Die gelieferte Ware bleibt bis zur vollständigen Bezahlung im Eigentum des Verlages. 
 

 

11 Gewährleistung 
 

11.1 Der Verlag steht im Rahmen der gesetzlichen Bestimmungen für Mängel ein, die bei der Übergabe der Ware 
vorhanden sind. Die Gewährleistungsfrist beträgt zwei Jahre ab Ablieferung der Ware. 

11.2 Ist der Vertragspartner Unternehmer (§ 14 BGB), ist die Gewährleistungsfrist abweichend von Ziffer 10.1 auf 
ein Jahr beschränkt.   

 

 

12 Widerrufsrecht für Verbraucher 
   

 

 

Widerrufsbelehrung (Kaufvertrag) 
 

Widerrufsrecht 
 
Sie haben das Recht, binnen vierzehn Tagen ohne Angabe von Gründen diesen Vertrag zu 
widerrufen. 
Die Widerrufsfrist beträgt vierzehn Tage ab dem Tag, an dem Sie oder ein von Ihnen benannter 
Dritter, der nicht der Beförderer ist, die Waren in Besitz genommen haben bzw. hat. 
Um Ihr Widerrufsrecht auszuüben, müssen Sie uns  

Plausus Theaterverlag GmbH & Co. KG, Kasernenstraße 56, 53111 Bonn 
E-Mail: info@plausus.de / Fax: 0228/3694815 

mittels einer eindeutigen Erklärung (z.B. ein mit der Post versandter Brief, Telefax oder E-Mail) über 
Ihren Entschluss, diesen Vertrag zu widerrufen, informieren.  
Zur Wahrung der Widerrufsfrist reicht es aus, dass Sie die Mitteilung über die Ausübung des 
Widerrufsrechts vor Ablauf der Widerrufsfrist absenden. 
 
Folgen des Widerrufs 
 
Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben wir Ihnen alle Zahlungen, die wir von Ihnen erhalten 
haben, einschließlich der Lieferkosten (mit Ausnahme der zusätzlichen Kosten, die sich daraus 
ergeben, dass Sie eine andere Art der Lieferung als die von uns angebotene, günstigste 
Standardlieferung gewählt haben), unverzüglich und spätestens binnen vierzehn Tagen ab dem Tag 
zurückzuzahlen, an dem die Mitteilung über Ihren Widerruf dieses Vertrags bei uns eingegangen ist. 
Für diese Rückzahlung verwenden wir dasselbe Zahlungsmittel, das Sie bei der ursprünglichen 
Transaktion eingesetzt haben, es sei denn, mit Ihnen wurde ausdrücklich etwas anderes vereinbart; 
in keinem Fall werden Ihnen wegen dieser Rückzahlung Entgelte berechnet.  
Wir können die Rückzahlung verweigern, bis wir die Waren wieder zurückerhalten haben oder bis 
Sie den Nachweis erbracht haben, dass Sie die Waren zurückgesandt haben, je nachdem, welches 
der frühere Zeitpunkt ist. 
Sie haben die Waren unverzüglich und in jedem Fall spätestens binnen vierzehn Tagen ab dem Tag, 
an dem Sie uns über den Widerruf dieses Vertrags unterrichten, an uns zurückzusenden oder zu 
übergeben. Die Frist ist gewahrt, wenn Sie die Waren vor Ablauf der Frist von vierzehn Tagen 
absenden. 
Sie tragen die unmittelbaren Kosten der Rücksendung der Waren. 
 
Ende der Widerrufsbelehrung 
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Widerrufsbelehrung (Dienstleistungen) 
 

Widerrufsrecht 
 
Sie haben das Recht, binnen vierzehn Tagen ohne Angabe von Gründen diesen Vertrag zu 
widerrufen. 
Die Widerrufsfrist beträgt vierzehn Tage ab dem Tag des Vertragsabschlusses. 
Um Ihr Widerrufsrecht auszuüben, müssen Sie uns  

Plausus Theaterverlag GmbH & Co. KG, Kasernenstraße 56, 53111 Bonn 
E-Mail: info@plausus.de / Fax: 0228/3694815 

mittels einer eindeutigen Erklärung (z.B. ein mit der Post versandter Brief, Telefax oder E-Mail) über 
Ihren Entschluss, diesen Vertrag zu widerrufen, informieren.  
Zur Wahrung der Widerrufsfrist reicht es aus, dass Sie die Mitteilung über die Ausübung des 
Widerrufsrechts vor Ablauf der Widerrufsfrist absenden. 
 
Folgen des Widerrufs 
 
Wenn Sie diesen Vertrag widerrufen, haben wir Ihnen alle Zahlungen, die wir von Ihnen erhalten 
haben, einschließlich der Lieferkosten (mit Ausnahme der zusätzlichen Kosten, die sich daraus 
ergeben, dass Sie eine andere Art der Lieferung als die von uns angebotene, günstigste 
Standardlieferung gewählt haben), unverzüglich und spätestens binnen vierzehn Tagen ab dem Tag 
zurückzuzahlen, an dem die Mitteilung über Ihren Widerruf dieses Vertrags bei uns eingegangen ist. 
Für diese Rückzahlung verwenden wir dasselbe Zahlungsmittel, das Sie bei der ursprünglichen 
Transaktion eingesetzt haben, es sei denn, mit Ihnen wurde ausdrücklich etwas anderes vereinbart; 
in keinem Fall werden Ihnen wegen dieser Rückzahlung Entgelte berechnet.  
Haben Sie verlangt, dass die Dienstleistungen während der Widerrufsfrist beginnen soll, so haben 
Sie uns einen angemessenen Betrag zu zahlen, der dem Anteil der bis zu dem Zeitpunkt, zu dem Sie 
uns von der Ausübung des Widerrufsrechts hinsichtlich dieses Vertrags unterrichten, bereits 
erbrachten Dienstleistungen im Vergleich zum Gesamtumfang der im Vertrag vorgesehenen 
Dienstleistungen entspricht. 
 
Ende der Widerrufsbelehrung 
  

 

 
 

 
13 Online-Streitbeilegung (OS) 
Die Europäische Kommission stellt eine Plattform zur Online-Streitbeilegung (OS) bereit, die Sie hier 
finden http://ec.europa.eu/consumers/odr/. Verbraucher haben die Möglichkeit, diese Plattform für die 
Beilegung ihrer Streitigkeiten zu nutzen. Unsere Email-Adresse lautet: info@plausus.de 

 
14 Datenschutz 
 

14.1 Der Verlag verpflichtet sich, personenbezogene Daten der Vertragspartner gemäß den datenschutz-
rechtlichen Bestimmungen zu behandeln.  

 

14.2 Personenbezogene Daten werden nur für vertragliche Zwecke erhoben, verarbeitet und genutzt. 
Hiervon umfasst ist bei Aufführungen die Weitergabe des Namens des Vertragspartners und der 
Informationen nach Ziffer 7.4 an den Urheberberechtigten zwecks Abrechnung zwischen Verlag und 
Urheberberechtigtem. Ein Verkauf oder sonstige Weitergabe von Daten an Dritte erfolgt nicht. 

 

14.3 Der Vertragspartner hat zudem die Möglichkeit, in die Weitergabe seiner Kontaktdaten an den 
Urheberberechtigten einzuwilligen, damit dieser die Daten seinerseits für eine Kontaktaufnahme 
(zwecks Austausch über die praktische Umsetzung des Werkes, Empfehlung neuer Werke usw.) 
nutzen kann. Die Einwilligung kann bei Aufführungsanmeldung und/oder Aufführungsabrechnung 
erteilt werden. 

 

14.4 Auf schriftliche Anfrage erteilt der Verlag Auskunft über die gespeicherten Daten. 
 
 

15 Schlussbestimmungen 
 

15.1 Es gilt deutsches Recht unter Ausschluss des UN-Kaufrechts (CISGG).  
 

15.2 Sofern der Vertragspartner Kaufmann ist, richtet sich der Gerichtstand nach dem Sitz des Verlages. 
Dies gilt auch, sofern ein Vertragspartner, der kein Verbraucher ist, keinen allgemeinen Gerichtsstand 
in Deutschland hat.  

 

15.3 Sollten eine oder mehrere Bestimmungen dieser allgemeinen Geschäftsbedingungen ganz oder 
teilweise unwirksam sein, so wird die Wirksamkeit der Geschäftsbedingungen im Übrigen nicht berührt. 
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Rollen und Einsätze: 

Ingo Moser (84) 

tollpatschig und unterwürfig (30 – 45 Jahre) 

 

Alexa Moser (74) 

neureiche dominante Ehefrau (30 – 45 Jahre) 

 

Armin Stämpfli (104) 

Dauercamper und Multi-Sportler (über 60 Jahre) 

 

Gisela Stämpfli (107) 

seine Frau, liebt Kreuzworträtsel (über 60 Jahre) 

 

Stefan Gerber (106) 

jung und dynamisch (ca. 30 – 40 Jahre) 

 

Sandra Gerber (72) 

Erfahrung im Camping (ca. 30 – 40 Jahre) 

 

Markus Wipf (117) 

Er will für seine Tochter nur das Beste (ca. 40 – 50 Jahre) 

 

Karin Wipf (55) 

clevere und schlagfertige Frau (ca. 40 - 50 Jahre) 

 

Gina Wipf (62) 

Tochter (ca. 20 – 25 Jahre) 

 

Luca Salvatore Campanille (74) 

Juniorplatzwart (ca. 20 – 25 Jahre) 

 

 

 

Ort der Handlung: 

Campingplatz im Tessin 

 

 

 

Bühnenbild: 

Ein Campingplatz im Tessin, umgeben mit schöner Grünanlage (inmitten schöner Grünanlage). 

Drei Hauszelte oder Wohnwagen (fertig installiert, 2 hinten 1 vorne rechts). Vorne links die 

Parzelle 66 mit kleinem Igluzelt. Die Plätze sollen mit viel Camping-Accessoires wie Stühle, 

Tische, Grill, Liegestühle etc. ausgestattet sein. Die hinteren Hauszelte auf erhöhtem Podium 

bauen, ca. 50 cm hoch. Ein Wegweiser zeigt den Weg zu den verschiedenen Gebäuden wie 

WC, Shop, See, Sportplatz und Anmeldung. Abgänge können frei gestaltet werden. Als 

Hintergrund Bild einer Tessinerlandschaft mit Bergen und See. Mit einem Aufgang vom Saal 

her kann das Stück belebt werden. Ansonsten Abgänge nach links, rechts und hinten. 

 

 

 

Hinweis: 

Musikeinspielungen sind nur optional. Für eventuelle GEMA-Pflicht ist die 

Theatergruppe selbst verantwortlich. 
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1. Akt 
 

1. Szene 

 

Gisela kommt mit Zeitschriften aus dem Wohnwagen und richtet den Sitzplatz ein. Sobald 

alles am richtigen Ort ist, setzt sie sich an den Tisch. Vor ihr liegt ein Kreuzworträtselheft. 

Konzentriert versucht sie die Rätsel zu lösen und sucht laut nach gefragten Begriffen. 

 

Gisela: 

Glückspost, Rätselspass, Schweizer Illustrierte, die nehm ich!!! So, mal schaun, was es heute 

alles zu gewinnen gibt. (blättert im Heft) Einen Toaster habe ich schon, einen Früchtekorb 

will ich nicht, für ein IPad bin ich zu alt. Ahh, ein Fahrrad, das wäre noch was … wobei, ich 

glaub Armin ist so eins eh nicht gut genug. 

 

Luca: (kommt vorbei) 

Bonjorno Siniora Stampfeli, heute du bist aber fruh aufgestanden. Ise alles paletti?  

 

Gisela: 

Ciao Luca, sicuro! Bei mir ist alles paletti, ich habe geschlafen wie ein Stein. 

 

Luca: 

Jo musse heute vielle arbeite … si si, komme heute viele Touriste auf meine Campingplatz. 

Und isch muss gucke, dass es is alles paletti. 

 

Gisela: 

Ist schon wieder Wochenende? Es war doch gerade erst Dienstag ... wie die Zeit vergeht. 

 

Luca: 

Und du mache deine Rätsel mit schöne Preise? 

 

Gisela: 

Ja, ich versuche mein Glück. Aber was wirklich was tolles habe ich noch nicht gewonnen. 

 

Luca: 

Siniora Stampfeli? … Hast du Zeit e für mich, iche brauche deine… (das Handy klingelt) 

Scusa Siniora Stampfeli! … (geht ans Handy) Si! Camping La Piodella, Luca Salvatore 

Campanille? … Si … si … si … isse keine Problem per me, iche komme subito an die 

Receptione, uno momento, ciao ciao! (beendet das Telefonat) Scusa Siniora Stampfeli iche 

musse nach vorne gehen, komme aber wieder.  

 

Gisela: 

Ja Luca bis später. Aber was wolltest du denn von mir? 

 

Luca: 

Uno Momento, iche komme wieder. (geht eilig weg) 

 

Gisela: (blättert im Heft)  

… Ein Kärcher steht schon in der Garage, einen Blumengutschein brauch ich nicht. Armin! 

Schau mal bitte, ob das Fahrrad hier etwas für dich wäre, Armin? 

 

Armin: (aus dem Wohnwagen)  

Ja ich komme ja, ich ziehe mich gerade an. 
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Gisela: 

Und wenn er das Fahrrad sieht, kommt sicher der Spruch: Da pinkelt nicht mal ein Hund dran 

… ah was haben wir denn da!!! Eine Kreuzfahrt für zwei Personen, sowas haben wir noch nie 

gemacht!! Das Rätsel mach ich. (vertieft sich im Heft) Wenderuf beim Segeln … R E E, das 

kommt ja bei jedem Rätsel vor. Vergesslichkeit … mit 1 2 3 4 … 

 

Armin: (ruft aus dem Wohnwagen)   

Gisi, weisst du wo meine Handschuhe sind? 

 

Gisela: (in Gedanken)  

Die hast du gestern auf den Kühlschrank gelegt … 5 6 7 8 9 … ah … Z E R S T R E U T. 

(schreibt nun einige Begriffe ohne Komentar, dann) ... Zelt der Indianer mit vier Buchstaben 

und am Schluss ist ein … i … 

 

Armin: 

… Tipi …  nimmst du noch ein Croissant zum Kaffee?  

 

Gisela: 

Was sagst du? 

 

Armin: 

Ob du noch ein Croissant zum Kaffee möchtest?  

 

Gisela: 

Nein, ich meine wegen dem Zelt der Indianer! 

 

Armin: 

T I P I, habe ich doch schonmal gesagt!! Nimmst du jetzt noch ein Croissant zum Kaffee oder 

nicht? 

 

Gisela: 

Danke. Du, was hälst du von einer Kreuzfahrt auf Bali? 

 

Armin: 

Neee, das ist etwas für alte und ausrangierte Leute! (tritt in voller Radmontur aus dem 

Wohnwagen. Mit seinem Croissant in der Hand, serviert er Gisela den Kaffee und bereitet 

sich für eine Radtour vor) hier schau, dein Kaffee. 

 

Gisela: 

Vielen Dank. 

 

Armin: 

Du, ich bin dann mal weg. 

 

Gisela: 

Was meinst du zu dem Rad hier??? 

 

Armin: (schaut ihr kritisch über die Schulter)  

Da pinkelt doch noch nicht mal ein Hund dran. (geht nach hinten und holt sein Rennrad)   

 

Gisela: (murmelt leise vor sich hin)   

Das habe ich ja gewusst, dass dir das nicht gefällt. 
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Armin: 

Was meinst du? 

 

Gisela: 

Nix, nix, schon gut. Wann kommst du wieder zurück? 

 

Armin: 

Jetzt wo ich so früh dran bin, fahr ich glaub die grosse Runde, auf den Monte Pre. 

 

Gisela: 

Also ich muss mit dem Mittagessen nicht auf dich warten? 

 

Armin: 

Nee nee, mach du nur deine Kreuzworträtsel. Ich bin erst gegen vier wieder zurück. Tschüss 

Gisi Schätzchen. (gibt ihr einen Kuss und fährt davon, wird dann aber noch von Stefan 

angehalten)   

 

 

2. Szene 

 

Stefan: (kommt aus dem Hauszelt, das perfekt eingerichtet ist)  

Guten Morgen Armin. Heut willst du es aber wissen, wenn du schon so früh auf den Sattel 

steigst. 

 

Armin: 

Hey Stefan, ja bevor die ganzen Touristen die Strasse verstopfen. Heute ist ja auch noch 

Ferienanfang von den Schweizern und den Holländern. 

 

Stefan: 

Oh super, da bekommt man ja wieder ein paar spezielle Szenen beim Zeltaufbau zu sehen. 

 

Armin: 

Ja was meinst du warum ich so früh auf bin. Das Schauspiel lasse ich mir später nicht 

entgehen. 

 

Stefan: 

Was für eine Tour hast du denn auf dem Programm?  

 

Armin: 

Auf den Lukmanier, dann über den Suschte, zurück über den Gotthard und auf dem Heimweg 

noch schnell auf den Monte Pre. 

 

Stefan: 

Und in München nimmst du noch ein Bier? 

 

Gisela: 

So fahr jetzt, du Super-Sportler, und schau, dass du um vier wieder zurück bist. 

 

Stefan: 

Ja genau, wir haben dann noch eine feine Flasche zum probieren.  

 

Armin: 

Aber dann schau, dass sie die richtige Temperatur hat, im Spitzensport muss alles genau 

abgestimmt sein, sonst läufts unter Doping.  
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Stefan: 

Gute Fahrt und pass auf dich auf. 

 

Gisela: 

Typisch, er kann immer gross reden, dabei findet unser Super-Sportler noch nicht mal seine 

Radhandschuhe, wie will der denn den Radweg finden? 

 

Sandra: 

Darum fährt er auch nie mehr auf den Ascona, weil er meint, man redet dort französisch. So 

ist er halt unser Armin. Gisela, und du bist schon wieder fleissig am Rätseln? Guten Morgen 

übrigens, vor lauter Armin. 

 

Gisela: 

Guten Morgen, aber sicher, da bleibst du wenigstens noch fit im Kopf!  

 

Sandra: 

Da hast du Recht. Was möchtest du den heute gewinnen? 

 

Gisela: 

Eine Kreuzfahrt für zwei Personen.  

 

Stefan: 

Du meinst Armin kommt ohne sein Superfahrrad freiwillig mit?  

 

Gisela: 

Natürlich! Er muss! Du Stefan, hast du das gestern gesehen, von denen die … also du hast das 

nicht von mir … 

 

Stefan: 

… natürlich nicht Gisela, so wie immer! 

 

Gisela: 

Eben, von denen, die das Auto überbrücken mussten ... und der Schweizer hat gemeint, da 

muss man warten mit dem Abklemmen, bis der Strom durch das Kabel geflossen ist. Wegen 

dem Kriechstrom! Und das im vollen Ernst!! 

 

Stefan: 

Super, der hat den Führerschein mit Sicherheit in einem Kreuzworträtsel gewonnen. 

 

Gisela: 

Ja meinst du wirklich, sowas kann man im Kreuzworträtsel auch gewinnen?!?!? 

 

Sandra: 

Nein sicher nicht, Gisi, der nimmt dich nur wieder auf den Arm. 

 

Stefan: 

Schau du jetzt, dass du deine Kreuzfahrt gewinnst, also weiterhin noch viel Spass! 

 

Sandra: 

Komm, ich habe Hunger, wir machen jetzt echt mal vorwärts. (bereitet das Frühstück vor)  

 

Stefan: 

Eins nach dem anderen, wir haben doch Zeit. 
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Gisela: 

Ihr Zwei habt ja Recht. Mit deinem neuen Job nach den Ferien pfeift dann sicher wieder ein 

anderer Wind. (vertieft sich in ihr Heft)  

 

Stefan: 

Da hast du auch Recht. Sandy, soll ich dir einen Pfannkuchen machen? 

 

Sandra: 

Oh ja, das wäre der Hit, haben wir noch genug Teig da? 

 

Stefan: (geht in das Zelt, kommt aber gleich wieder mit Teigshaker zurück)  

Ja es reicht grad noch für eine gute Portion für mich. 

 

Sandra: 

Schon gut Stefan, du bist und bleibst ein Vielfrass!  

 

Stefan: (beginnt zu kochen)  

Hast du gehört von der Gisi, gestern hat der komische Typ von Platz 48 sein Auto … 

 

Sandra: 

… überbrücken müssen und hat gemeint, man müsste mindestens 2 Minuten warten! … Jaja, 

unsere Gisi hört und sieht wirklich alles auf dem Platz.  

 

Luca: (kommt im Eiltempo zu Gisela.) 

Singniora Stampfeli? … Mache du … (sieht Sandra und Stefan) Ah bonjorno Sandra e 

Stefano, wie geht es?  

 

Sandra: 

Guten Tag Luca, danke sehr gut. Heute bist du aber schnell unterwegs. 

 

Luca: 

Si si weisste du, habe ich keine Zeit jetzt, weisst heute viele neue Touristen und viele wieder 

gehen a Casa, oh mama mia … viele Stress. 

 

Sandra: 

Das heißt, viele gehen wieder nach Hause? 

 

Luca: 

Iche weiss schon. (zu Gisela) Signiora Stampfeli hast du Zeit jetzt per me, also weisst iche 

brauche deine Ratschlag. (Stefan und Sandra bereiten ihre Essen am Gasgrill zu und decken 

den Tisch) 

 

Gisela: 

Aber sicher Luca, komm setz dich zu mir. 

 

Luca: 

No no Singniora Stampfeli, iche brauche deine Ratschlag, aber musste du behalten für dich, 

versprochen, ja? 

 

Gisela: 

Sicher Luca, versprochen, oder seh ich aus wie eine Tratschtante… 

 

Luca: 

No no … du weisst, mein Schatzi Amore, du weisst schon …  
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Gisela: 

Was Schatzi … seit wann hast du Sie? … 

 

Luca: 

Meine Gina kommte mit Familia und Papa auf meine Campingplatz. Iche will ihre Papa 

sagen, dass Gina mit mir verliebt werden. 

 

Gisela: 

Du meinst verloben?  

 

Luca: 

Si Si, verlieben machen. 

 

Gisela: 

Das ist ja wunderbar, gratuliere … 

 

Luca: 

No no no, das ist e nicht so wunderbar. Papa will nicht, dass iche Schwierige Sohn werde. Er 

aktzeptiert nur Mann für seine Gina aus Deutschelande, nicht aus Italia oder so. Capischi?  

 

Gisela: 

Ja schon aber … 

 

Luca: 

… Und Schwierige Sohn musse arbeiten auf Bank oder studieren auf Universität. Capischi 

Signiora Stampfeli? 

 

Gisela: 

Ja schon, also das heisst, er weiss von eurer Liebe noch gar nichts und du möchtest auf dem 

Campingplatz um die Hand seiner Tochter bitten?  

 

Luca: 

Bravissimo du hast capischi. 

 

Gisela: 

Oh je, … ja Luca, ich hab dein Problem verstanden. 

 

Luca: 

Kannst du helfe, dass der Papa von der Gina … (das Telefon klingelt) Oh madre mio, er ist e 

gekommen …  

 

Gisela: 

Wer ist schon gekommen? 

 

Luca: 

Der Papa von der Gina, sicher machte er aus mir viel kaputto. 

 

Gisela: 

So tu nicht so blöd und nimm jetzt das Telefon ab. 

 

Luca: 

Si Si, aber der Papa von der Gina machte … 
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Gisela: 

So hör jetzt auf und nimm endlich ab, sonst nehme ich das verfluchte Telefon in die Hand. 

 

Luca: 

No no no … (nimmt unsicher den Anruf entgegen) Si, Camping La Piodella, Luca Salvatore 

Campanille? … Si … si … ist e keine Problem per me, iche komme an Reception vorne, nur 

uno Momento. Ciao Ciao!  

 

Gisela: 

Ja und??? Ist er es gewesen? 

 

Luca: (wieder im alten Temperament)  

Ist e zum Gluck nicht Papa von Gina. Scusa Siniora Stampfeli ich e muss vorne gehen, 

komme aber wieder schnell. (geht ab)   

 

Gisela: 

Ja ja, ich geh ja nicht grad heute wieder nach Hause. (sie befasst sich wieder mit ihrem 

Rätselheft)   

 

Sandra: 

Hast du noch etwas Salz für mich? 

 

Stefan: 

Ja, warte schnell, da. 

 

Sandra: 

Danke. Was meinst du Stefan, wird bis heute Abend der Campingplatz voll sein? 

 

Stefan: 

Also so nervös wie der Luca rum schwirrt, wird heute schon noch was los sein.  

 

Sandra: 

Hoffentlich bekommen wir lässige Nachbarn und nicht wieder so einen kleinkarierten Typ, 

der die Parzelle noch mit einem Plastikzaun absteckt. Weisst du noch die zwei Holländer von 

letztem Jahr? 

 

Stefan: 

Sag nichts, das ist ja der Hammer gewesen. Ein Wunder, dass die nicht grad noch ne 

Tujahecke auf die Grenze gepflanzt haben. (geht wieder ins Zelt)   

 

Gisela: 

Du Sandra, oder ... der Stefan fängt nach den Ferien bei Alstrom an?  

 

Sandra: 

Ja das wurde auch langsam Zeit. Wenn der keine Beschäftigung hat am Tag, dann ist der gute 

Mann einfach unerträglich.  

 

Gisela: 

So wie der Armin erzählt hat, ist er dann der Big Boss in der Abteilung?  

 

Sandra: 

Ja, als Leiter für das Forschungszentrum, obwohl er eigentlich nicht von der Branche kommt. 
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Stefan: 

Was heisst da branchenfremd?!?! Ich wollte schon immer in einem Forschungszentrum 

arbeiten. 

 

Sandra: 

Oh, schau mal, da kommt eine im Stechschritt, den Mann im Schlepptau, vollbepackt mit 

Gepäck und Camperausrüstung. 

 

Stefan: (geht kurz nach vorn, schaut in den Saal, und eilt wieder zurück)  

Sandy!! Die kommen genau zu uns nach hinten. So wie die aussehen, machen die zum ersten 

Mal Campingurlaub. (positioniert den Stuhl neu, mit Sicht auf die freie Parzelle und nimmt 

aufgeregt Platz)   

 

Sandra: 

Hopperla, dann muss ich mich ja beeilen. Gisi, jetzt wirds lustig. Zwei Camper Grünschnäbel 

sind im Anmarsch.  

 

Gisela: (schaut kurz auf und sagt ernüchternd)  

Warte, noch der Begriff … N O V I Z E …, so das hätten wir fürs Erste. Bin bereit für ein 

neues Schauspiel. 

 

Stefan: 

Alles klar: Grünschnäbel die Erste, Klappe und Action. 

 

 

3. Szene 

 

Ingo und Alexa kommen, voll in Hektik und völlig überfordert, wenn möglich durch das 

Publikum vom Saal her auf die Bühne. Sie voran mit dem Platzplan, er vollbepackt mit der 

ganzen Camping-Ausrüstung, die bereits zur Hälfte ausgepackt ist. Klapphöcker, 

Kochgeschirr, das klimpert etc. Sandra, Gisi und Stefan bleiben fasziniert von dem Schauspiel 

sitzen. 

 

Alexa: 

So jetzt komm, der Plunder wird ja wohl nicht so schwer sein. Schau da vorne ist unser Zelt… 

 

Ingo: 

Ich komme ja!   

 

Alexa: 

Ich hoffe für dich das ist das richtige Zelt, die Nummer 66. 

 

Ingo: 

Natürlich, schau da ist es mit einer Tafel markiert und laut dem Platzplan sind wir genau 

richtig. 

 

Alexa: 

Das hast du vorher auch gesagt, wo du den Plan verkehrt rum in der Hand gehabt hast. So 

jetzt nicht rum plämpern, aufstellen! Komm, das Zeug würde schon lange stehen, wenn du 

nicht so rum plämpern würdest. 

 

Ingo: 

Ja aber … 
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Alexa: 

Nix aber! Vorwärts, wir sind nicht hierhergekommen, um zu diskutieren. 

 

Ingo: 

Natürlich nicht, ich bin ja auch schon wieder an der Arbeit. 

 

Stefan: 

Achtung!!! Jetzt wirds witzig!!! 

 

Ingo: (ganz schüchtern)  

Tschuldigung, haben Sie etwas gesagt? 

 

Sandra: 

Nä-nein, er meint, heute ist es hitzig, also das Wetter, meinen wir natürlich. Hähä hähä … 

 

Gisela: 

Hallo Zusammen, machen sie zum ersten Mal Campingurlaub, oder … 

 

Alexa: 

Nein, natürlich nicht, ich bin früher schon immer campen gewesen, aber mit einem 

Wohnwagen versteht sich. 

 

Ingo: 

Ja! Und für mich ist alles wirklich Neuland. Wissen Sie, dass mit der Pfadfinderzeit ist schon 

eine Weile her, aber wie sagt man so schön: Gelernt ist gelernt. 

 

Stefan: 

Das kann ja heiter werden, Grünschnabel und der verlorene Pfadfinder die Zweite, Klappe 

und Action!!! 

 

Sandra: 

Wir wollen Sie natürlich nicht länger vom Aufbauen abhalten. Wenn Sie Hilfe brauchen, 

rufen Sie einfach. 

 

Ingo: 

Wie sagt man so schön, unter echten Camperfreunden hilft man sich immer aus. Ist das nicht 

so! 

 

Gisela: 

Hä, das ist jetzt lustig, das sagt mein Mann auch immer. 

 

Alexa: 

So vorwärts, ich wollte heute noch fertig werden. 

 

Ingo: 

Ja ja, ich bin ja schon dran. Ich habe auch nur zwei Hände. 

 

Alexa: 

Eben, dann konzentrier dich auf deine zwei Hände und nicht aufs Schwätzen!!! (freundlich zu 

den anderen) Weiterhin einen Guten.  

 

Sandra und Stefan: 

Vielen Dank.  
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Alexa: 

Komm, jetzt los!   

 

Ingo beginnt umständlich das Zelt aufzubauen. Es fällt aber immer wieder zusammen. Alexa 

hilft nur bedingt.  

 

Gisela: 

Ungeschickter Mensch mit 1 2 3 4, … mit 7 Buchstaben … (schaut zu Ingo) … TOELPEL ... 

Wenn das nur immer so einfach wäre, wäre ich schon lang … 

 

Luca: (kommt angebraust und will gleich zu Gisela)  

Signiora Stampfeli Singiora … (sieht aber Ingo, der mittlerweise beim Aufbau eines Tischs 

verzweifelt) Oh du haben Probleme mit dem piccolo Tisch? Muss e iche helfen? 

 

Ingo: 

Nene, schon gut, das schaff ich, also ich meine wir zwei schaffen das schon irgendwie … aber 

wenn Sie so nett fragen … also … ja, gern … wenn Sie da hinten, also ich meine da das grad 

könnten … 

 

Alexa: 

… Schon gut, das schafft er allein. Er ist ja der Pfadfinder gewesen. 

 

Stefan: 

Ich meine: gelernt ist gelernt, oder??!! 

 

Luca: 

Wunderbare, grazie Singiora, wenn Sie haben Probleme iche bine subito zur Stelle. (geht zu 

Gisela, die wieder mit dem Kreuzworträtsel beschäftigt ist) Signiora Stampfeli was iche solle 

machen aus meiner Situationi? Papa von Gina machen mit mir finito pepito. 

 

Gisela: 

Ganz ruhig Luca, wenn deine Gina kommt, schaue ich mir die Situation in aller Ruhe an und 

dann können wir den Papa von Gina so preparieren, dass er keinen anderen Schwiegersohn 

will als dich. Comprende?  

 

Luca: 

Aber du machen nicht so, dass Papa Gina weiß, wer iche bin? 

 

Gisela: 

Du musst dir keine Sorgen machen, von mir erfährt niemand etwas. Und wenn ich sehe, dass 

es kompliziert wird, helfen Sandra und Stefan bestimmt. 

 

Luca: 

Du meinen wirklich, dass Sandra und Stefano mir helfen? 

 

Gisela: 

Bestimmt helfen die uns. Unter Camperfreunden hilft man sich einander in jeder Situation! 

Super, jetzt fang ich mit dem Mist auch schon an. 

 

Luca: (Telefon klingelt)  

Ohh madre mio, sie iste da …  

 

Gisela: 

So Luca, jetzt sei nicht so nervös, bei jedem Anruf machst du ein Riesentheater!  
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Luca: 

Scusa … Signiora Stampfeli, ma … 

 

Gisela: 

… So nimm jetzt ab, sonst … 

 

Luca: 

Si ... Camping la Piodella, Luca Salvatore Campanille? … Si … si … ist e keine problemo per 

me, iche komme … ähh … ähh … ähh … (zu Gisela) ohh madre mio, lui iste gekommen …  

 

Ingo: 

Wer ist Lui? 

 

Luca: 

No no nicht e Lui … Er… Er iste gekommen. 

 

Gisela: 

Lui heisst er auf italienisch aber schauen Sie lieber, dass Sie ihr Zelt fertig aufbauen. So 

Luca, nun red weiter … 

 

Luca: 

Si Si, äh i i i iche … komme … grad … an … Reception … vorne. Nur … uno Momento … 

ciao … ciao! (beendet das Gespräch, wieder zu Gisela gewandt) Oh, madre mio Signiora 

Stampfeli was solle mache? 

 

Gisela: 

Jetzt gehst du nach vorne und stellst dir vor, dass es ein ganz normaler Gast ist. Nach dem er 

sich angemeldet hat, kommst du wieder zu mir. So einfach ist das. 

 

Luca: 

Comprende iche musse nach vorne gehen, mache Anmeldung und komme wieder subito zu 

mir … ähh zu dir oder, iche hoffe nicht, dass mache Papa von die Gina mit mir finito pepito. 

(geht eilig ab) 

 

Armin: (kommt auf dem Rad zurück zum Campingplatz)  

Was ist mit Luca passiert, der ist ja bleich wie ein Geist? 

 

Stefan: 

Bist du schon wieder zurück von deiner mega Radtour. Hast du deine Strassenkarte zu heiß 

gewaschen und aus XXL ist eine XS-Tour geworden. 

 

Sandra: 

Ja, das finde ich auch, du bist aber heute früh zurück.  

 

Gisela: 

Bis zu welchem Wohnwagen bist du gekommen?  

 

Armin: 

Hallo!!! Was ist denn mit euch los. Ich wollte wirklich in die Berge.  

 

Gisela: 

Aber??? 
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Armin: 

Dann hat Charly schon vorm Wohnwagen gehockt. 

 

Sandra: 

Ganz allein? 

 

Armin: 

Das kann man so grad nicht sagen, er hatte noch einen Weißwein auf dem Tisch gehabt. 

 

Gisela: 

... und dann hast du Charly mit seinem Schicksal nicht allein lassen wollen. 

 

Armin: 

Ihr wisst ja, unter Camperfreunden hilft man sich eben in jeder Situation. 

 

Sandra: 

Ja, sowas haben wir heute auch schonmal gehört … 

 

Armin: 

Oha, gibt es neue Nachbarn? Die sind aber auch das erste Mal auf einem Campingplatz! 

 

Gisela: 

Nein, sie war früher mit den Eltern mit dem Wohnwagen unterwegs gewesen …  

 

Sandra: 

… und er war Pfadfinder. 

 

Armin: 

Ja dann kann ja eigentlich nichts schief gehen. Wie ist denn sein Name bei den Pfadfindern 

gewesen? 

 

Stefan: 

Das wissen wir auch noch nicht, aber sicher nicht Hering Klopfer. Willst du auch noch 

Pfannkuchen?  

 

Armin: 

Da sag ich nicht nein. (holt bei sich einen Stuhl und setzt sich zu Stefan und Sandra) 

 

Gisela: 

Das hast du sicher beim Charly auch gesagt. (macht an ihrem Rätsel weiter)   

 

 

4. Szene 

 

Gisela: 

Ein grosser Platz in Venedig, mit 1 2 3 4 5 …, 11 Buchstaben … 

 

Karin: (kommt genervt auf die Bühne. Sie trägt eine Sporttasche)  

Markus!!! Welchen Platz haben wir jetzt? 

 

Gisela: 

M A R K U S P L A T Z … jetzt schau auch da, das passt. Heute läuft es ja wie geschmiert. 

  

 Plausus Theaterverlag GmbH & Co. KG  

Kasernenstr. 56 Tel. +49 (0) 228 / 444 777 77 Internet: www.plausus.de 
D-53111 Bonn Fax +49 (0) 228 / 444 777 78 E-Mail: info@plausus.de 
 

   

 

 

 



   
   Marcel Schlegel – „Camper-Freunde“ - 15 - Plausus Theaterverlag a1671 

 

Karin: 

Was läuft wie geschmiert? 

 

Gisela: 

Dank Ihnen habe ich gerade wieder ein Wort einsetzen können. 

 

Armin: 

Sie ist unser Rätselfuchs und überlegt bei Ihren Kreuzworträtseln immer laut.  

 

Markus: (kommt aufgeregt, mit Reisetasche und Platzplan, auf den Platz)  

Was für eine Platznummer hat uns der kleine Ramazzotti Typ an der Reception gegeben?  

 

Gina: 

Das ist kein Ramazzotti! Ich fand den auf jeden Fall ganz süß. Die Augen, die der hat, die 

könnten von meinem Teddybär sein ... und seine Haare und die Ausstrahlung … 

 

Markus: 

Die Italiener führen sich alle so künstlich auf … 

 

Karin: 

… Und sein Flair und den Scharm, den der junge Kerl an den Tag legt, das versetzt mich grad 

wieder 15 Jahre zurück. Es kommt mir gerade so vor, als wäre es gestern gewesen … 

 

Markus: 

Jetzt ist aber genug mit eurem Italo Gesülze, man könnte meinen ihr seid auf der Balz. 

 

Gina: 

Und sein Body ist auch nicht schlecht, stimmts Mami. 

 

Karin: 

Ohhh, ja mein liebstes Töchterchen, das ist eben noch ein richtiger Mann. Dem würde ich 

jeden Wunsch von den Lippen ablesen und sogar noch … 

 

Markus: (sichtlich sauer) 

Der hat nicht mehr und nicht weniger als einer aus unserer Region. Also hört auf mit dem 

Gesülze. So ein Macho hat bei uns nichts zu suchen. Welche Platznummer hat er gesagt? 

 

Karin: 

Weiß ich doch nicht, du wolltest ja mit dem Macho reden. 

 

Markus: 

Du hast doch auch zugehört! 

 

Karin: 

Leider nein!!! Nachdem du uns so offensichtlich und gekonnt aus der Reception raus 

komplimentiert hast. 

 

Stefan: 

Rosenkrieg die Erste, Klappe und Action. 

 

Gina: 

… Und vor allem, unauffälliger ging es ja nicht. Oder hast du schonmal zwei so 

gutaussehende Frauen gesehen, die sich bei der Ferieninformation für Goldfische im 

Aquarium interessieren? 
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Markus: 

So jetzt ist aber gut! Wir wären besser an die Nordsee auf Sylt, da schwirren nicht so 

Ramazzoti Typen umher und man muss seine eigene Tochter nicht einschließen wie ein 

Kanarienvogel.  

 

Karin: 

Jetzt übertreibst du aber. Schau lieber mal, wo unser Zelt steht. 

 

Markus: 

Ist doch wahr … also laut dem Plan haben wir das Zelt Nummer 63 mit dem Namen … auch 

das noch … das trifft sich ja super.  

 

Gina: 

Wie heisst unser Zelt? (geht in das Zelt) 

 

Markus: 

EROS …  

 

Karin: 

Schau da ist es ja. EROS - was für ein heißer Name. (macht sich liebevoll und verträumt an 

Markus heran) Dann können wir ja nochmal so wie früher, weisst du, wie vor 15 Jahren, so 

richtig … 

 

Markus: 

Sind dir jetzt alle Sicherungen durchgebrannt, oder stehst du vor den Wechseljahren? 

 

Gina: (aus dem Zelt)   

Super, so klein!!! Da hat man ja gar keinen Platz!  

 

Markus: 

Das ist genau richtig für uns, sonst nistet sich nur noch so ein fremder, kleiner, schleimiger 

Pizzalio in unserem Zelt ein. 

 

Stefan: 

Armin, da hinten gibt es glaub ich einen kleinen Rosenkrieg.  

 

Armin: 

Ja, und da vorne eine «Pleiten, Pech und Pannenshow».  

 

Gina: 

Du glaubst wohl, ich winke jedem Trottel zu, der ankommt. In dem Zelt hat nicht mal unser 

Gepäck richtig Platz. 

 

Markus: 

Dann musst du halt wirklich mal etwas Ordnung in deinen Haushalt bringen. 

 

Gina: 

Die Differenz zum größeren Zelt wären ja gerade mal 7 Euro gewesen. Man könnte meinen 

wir sind Sozialhilfeempfänger … 

 

Karin: 

Da hat Sie schon auch Recht, es ist wirklich … 
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Markus: 

Ich glaube, die muss sich grad zuletzt beschweren, die Ferien haben wir wegen euch auf dem 

Campingplatz gebucht. 

 

Karin: 

Tja, da lernt die Gina wenigstens mal richtig italienisch … für die Schule oder so. 

 

Markus: 

Was oder so!!?? Ich denke da hat es auch genug Deutsche und mit denen muss Sie sicher 

nicht auf italienich schwätzen. 

 

Karin: (will vom Thema ablenken und spricht Sandra an)  

Hallo Zusammen. Seid Ihr unsere Nachbarn? 

 

Sandra: 

Ja, sieht so aus, Hallo und herzlich Willkommen. 

 

Markus: 

Habt ihr schon die ganze Woche so herrliches Wetter? 

 

Armin: 

Was heisst hier die ganze Woche. Die letzten zwei Monate ist das schon so.  

 

Karin und Gina gehen ins Zelt. 

 

Markus: 

Ist nicht wahr… 

 

Stefan: 

Ja also wenn das unser Fahrradprofi sagt … und der kommt ja viel rum in der Gegend, nicht 

wahr Gisi?  

 

Gisela: 

Ja und wie, manchmal sogar bis zum Charly … So, ich muss nach vorne abwaschen und nach 

Luca schauen, ob der noch lebt, wegen dem Typ, der da kommt. 

 

Armin: 

Ich würde dir ja liebend gerne helfen, aber ich habe dem Stefan versprochen mit ihm 

zusammen etwas zu probieren. 

 

Gisela: 

Ich habe schon verstanden. 

 

Stefan: 

Ja-Nein, das ist wirklich so! 

 

Gisela: 

Der Flaschenöffner liegt neben dem Kühlschrank. 

 

Sandra: 

Warte Gisi, ich komme auch gerade mit nach vorne, meine Anwesenheit ist hier gerade nicht 

so erwünscht. (auch sie nimmt Geschirr mit und beide gehen weg, zum Abwaschen) 
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5. Szene 

 

Markus: 

Aha, ist da eine kleine Weinprobe in Vorbereitung. 

 

Armin: 

Stefan, ich glaube wir können drei Gläser auftischen, der neue Nachbar ist aus dem gleichen 

Holz geschnitzt. 

 

Markus: 

Ja-nein, danke für die nette Einladung, aber wir sind wirklich gerade erst angekommen und 

ich muss zuerst noch meine … 

 

Stefan: (kommt bereits mit 3 Gläsern aus dem Zelt) 

Wie was …? Du musst dich nur da hinsetzen und den edlen Traubensaft probieren. Mit nur 

zwei Stimmen können wir doch den feinen Wein nicht richtig probieren und bewerten. 

 

Markus: 

Ja also, ich sollte schon zuerst … 

 

Armin: 

Das machen deine Frauen besser als du! Glaub mir, beim Auspacken stehst du denen eh nur 

im Weg. (schenkt Wein ein)   

 

Stefan: 

… Und ich sag dir eins: wie du es machst, ists nicht richtig! Also hinsetzen und probieren. 

 

Markus: 

Also … also gut, überredet. 

 

Stefan: 

Jetzt hast du dich aber tapfer gewehrt. 

 

Luca: 

Signiora … Signiora Stampfeli … er iste gekommen und gerade neben di … di 

 

Armin: 

Luca, die Gisela ist am Abwaschen, soll ich ihr etwas ausrichten? 

 

Luca: 

Lui iste gekommen und gerade neben di … neben di … (sieht Markus) äh no no müssen nicht 

ausrichten weisst, müsse sowieso gerade und meine Telefon tut bestimmt läuten … äh ... also 

Ciao a tutti. (so schnell wie er gekommen ist, ist er wieder weg) 

 

Stefan: 

Sein Telefon hat ja gar nicht geklingelt?! Was ist denn mit dem Luca los? 

 

Markus: 

Wuselt der kleine Mafiaverschnitt immer so hektisch auf dem Platz rum, das macht mich ja 

ganz nervös. 

 

Armin: 

Nein, nein, der Luca ist der Junior vom Platzwart. Momentan ist er eben frisch verliebt und 

heute kommt seine Auserwählte auf den Platz. 
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Stefan: 

Ja ja so jung und frisch sollten wir nochmal sein, wa? 

 

Markus: 

Sag nichts. Also ich würde das auch voll ausleben und … 

 

Armin: 

… Zum Wohl, in dem Sinne stoßen wir an auf ewige Heringe. 

 

Markus: 

Zum Wohl, ich heiße übrigens Markus. 

 

Armin: 

Ok, Ich bin Armin und der mit der Spendierhose ist der Stefan. 

 

Markus: 

Das ist aber eine ganz feine Traube. 

 

Karin: (ruft aus dem Zelt)   

Markus, kannst du schnell kommen bitte? 

 

Stefan: 

Man kann echt keine Minute Pause machen ohne Kontrolle, die Frauen spüren das einfach 

irgendwie. 

 

Markus: 

Ja warte, Karin. 

 

Karin: (ruft aus dem Zelt)   

Wie viel Platz brauchst du für deine Klamotten? 

 

Markus: 

Ich kann jetzt grad nicht weg … aber ein Fach ist ok. 

 

Karin: (ruft aus dem Zelt)   

Gut, wir räumen dann mal unsere Klamotten ein.  

 

Armin: 

Stell dir vor, es gäbe jetzt noch ein feines Rumpsteak, dann wäre unsere Weinprobe perfekt.  

 

Stefan: 

Sofern wir einen Grill hätten … (zeigt auf Ingo, der versucht einen Grill aufzustellen) 

 

Markus: 

… Und vor allem eine Gebrauchsanleitung. 

 

Ingo: 

Tja … also, wenn Sie mich meinen … also ja der Grill ist eben noch neu und … also ich muss 

 

Alexa: (ruft aus dem Zelt)   

Du musst eben erst mal die Bedienungsanleitung richtig durchlesen, oder hast du die auch 

verkehrt herum in der Hand? 
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Markus: 

Siehst du, was habe ich gesagt ... die Hexe schreit auch schon aus dem Häuschen. 

 

Ingo: (dreht schnell die Anleitung herum)  

Nein natürlich nicht, ich habe alles so gemacht, wie du es gesagt hast. 

 

 

6. Szene 

 

Alexa kommt in top chicem Badeanzug und mit einer Strandmatte unter dem Arm aus dem 

Zelt. Die drei Weinpröbler schauen sie sprachlos und mit offenem Mund an. 

 

Alexa: 

Dann ist ja gut. Los, ich muss mich nach den Reisestrapazen erstmal etwas im See abkühlen. 

Wenn der Grill dann mal steht, kannst du ja noch in den Laden gehen und ein paar Sachen für 

auf den Grill kaufen. Den Einkaufszettel habe ich zum Portomonaie gelegt. Das Restgeld und 

den Kassenzettel bitte ins hintere Fach vom Portomonaie tun. Und beeil dich bitte was, über 

den Mittag haben die bestimmt geschlossen! 

 

Ingo: 

Ja, aber wann haben die im Laden Mittagspause? 

 

Alexa: 

Weiß ich doch nicht. Gehst du einkaufen oder muss ich? 

 

Ingo: 

Also eigentlich schon ich. Aber … 

 

Alexa: 

Dann ist ja alles klar. Oder sind noch Fragen? Tschüss Ingo Schätzchen, und wenn du dich 

mal ein bisschen besser organisierst, hättest du auch mehr Freizeit und könntest auch mal 

Baden gehen. 

 

Ingo: 

Ja Schatz, gute Erholung und bis … 

 

Alexa: 

Danke schon gut. Adieu bis später.  

 

Ingo bastelt unbekümmert weiter an seinem Grill. Die drei Herren glotzen erstarrt in 

Richtung Alexa. 

 

Stefan: 

Armin … Armin kneif mich mal, ich glaub ich bin im falschen Film. Sowas gibt es doch gar 

nicht, oder? 

 

Armin: 

Warte Stefan ich kann grad nicht, ich muss zuerst runterschlucken, machst du das Markus. 

 

Markus: 

Geht auch nicht, habe gerade einen Krampf vor lauter Staunen. 

 

(optionale Pause) 
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7. Szene 

 

Gina: (ruft aus dem Zelt) 

Papi wie viel Platz brauchst du für deine Kleider? Papi?? (sieht die drei Männer wie 

versteinert am Tisch sitzend) Was ist denn mit euch los? Mami!!! Mami!!! Komm schnell, das 

musst du dir anschauen, ich glaube die haben den Zapfen verschluckt. 

 

Gisela und Sandra kommen vom Abwaschen zurück. 

 

Karin: (kommt direkt vor Gisela und Sandra mit einigen Kleidern oder leeren Taschen in der 

Hand aus dem Zelt) Was, wer hat was verschluckt?  

 

Sandra: 

Was ist denn mit euch passiert? 

 

Gina: 

Schaut Euch mal die Drei da an, wie bestellt und nicht abgeholt. 

 

Gisela: 

Ja, ja nur noch mehr saufen … (geht in den Wohnwagen, um das Geschirr zu versorgen) 

 

Armin: 

Also, wenn das so ist, wie wir die Situation mit eurem Pfadfinder Nachbarn nur ungefähr 

einschätzen, dann … 

 

Stefan: 

… Dann melde ich mich an Weihnachten in der Ausnüchterungszelle als Wärter! 

 

Sandra: 

Schon wieder!!! 

 

Karin: 

Markus, was ist da los? 

 

Markus: 

Ich glaube wir haben einen sehr speziellen Nachbarn und … 

 

Armin: 

… eine noch speziellere Nachbarin, mit unschlagbarem Unterhaltungswert. 

 

Stefan: 

Von der werden wir zwar nicht so viel sehen, aber hören. 

 

Sandra: 

Ihr würdet dem armen Kerl besser mal helfen. Der macht ja noch ne Grätsche. 

 

Armin: 

Ich habe gedacht er macht nen Grill … (alle drei lachen)   

 

Gina: 

Ihr seid fies …so richtig fies … dann gehe ich ihm helfen, wenn ihr drei nur saufen und blöde 

Sprüche klopfen könnt. 

  

 Plausus Theaterverlag GmbH & Co. KG  

Kasernenstr. 56 Tel. +49 (0) 228 / 444 777 77 Internet: www.plausus.de 
D-53111 Bonn Fax +49 (0) 228 / 444 777 78 E-Mail: info@plausus.de 
 

   

 

 

 



   
   Marcel Schlegel – „Camper-Freunde“ - 22 - Plausus Theaterverlag a1671 

 

Sandra: 

Hopperla, die sagt aber was sie denkt. Du gefällst mir, dass ist eine gute Idee. Ich komme 

auch gerade mit … 

 

Stefan: 

… und wer macht das Mittagessen?  

 

Markus: 

Frag doch die im Bikini. 

 

Karin: 

Komm du lieber mal deine Tasche auspacken. 

 

Stefan: 

Jetzt bist du aber auch in der Sackgasse. 

 

Markus: 

Man kann ja nicht immer gewinnen! 

 

Armin: 

So, ich muss auch mal nach meinem Rätselfüchschen schauen. (alle gehen in ihre Zelte) 

 

Gina: 

… Hallo … wir sind die Nachbarn von vis à vis und haben gesehen, dass ihr Schwierigkeiten 

mit beim Aufbau habt. 

 

Ingo: 

Halllooohh äh, tja, also ich … 

 

Sandra: 

Können wir euch beim Zusammenbau helfen? Dann geht es vielleicht etwas schneller. 

 

Ingo: 

Äh, … also … nein, lieber nicht, weil meine Frau, also ich meine, das schaffe ich schon 

allein. Ich muss das … wissen sie … 

 

In diesem Moment kommt Alexa zurück. 

 

Alexa: 

Was ist denn da los? Kennst du etwa die Leute?  

 

Ingo: 

Ehh … also nein natürlich nicht. Also ich meine ganz sicher nicht. Ich habe äh ... die auch 

noch nie gesehen und die haben mich … also sie haben … hallo gesagt … und dann habe ich 

auch hallo gesagt. 

 

Alexa: 

Und ich habe gesagt, es wird nicht mit fremden Leuten rumgeschwätzt. 

 

Ingo: 

Ja, also weisst du, so fremd sind die ja auch nicht. Bestimmt sind Sie mit Adresse und 

Personalien im Büro vorne registriert. 
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Alexa: 

Und dann kann man einfach so mit den Leuten während der Arbeitszeit rumdiskutieren? Bist 

du mit dem Grill fertig? Deine Kleider weggeräumt? Die leere Tasche wieder im Auto und für 

das Mittagessen alles schon gekauft? … 

 

Gina: 

Tschuldigung, wir haben eigentlich nur schnell … 

 

Alexa: 

Ich rede nicht mit ihnen! … Der Einzige, der nur mal eben schnell sollte, bist du, und zwar 

einkaufen. Bevor der kleine Laden da vorne die Siesta Tafel rausstellt. So wie ich dich kenne, 

hast du das ja auch noch nicht erledigt, ODER? 

 

Ingo: 

Äh, äh weisst du lieber Schatz, also ich meine … ich hab … ich habe sowieso gerade los 

gehen wollen … 

 

Alexa: 

Also ist das auch noch nicht erledigt!!?? 

 

Sandra: 

Er konnte ja noch gar nicht, er ist ja bis jetzt immer da … 

 

Alexa: 

… Ich rede nicht mit Ihnen! INGO - ja oder nein? 

 

Ingo: 

Ja also nein, ich meine nein, ich habe noch keine Zeit gehabt einzukaufen mein Schatzi. 

 

Alexa: 

Sag mir nicht Schatzi, vor allem nicht vor anderen Leuten. Die denken ja sonst was. 

 

Ingo: 

Ah ja, ich habe es ganz vergessen Schatzi … äh … 

 

Sandra: 

Gina, ich glaube wir gehen jetzt lieber wieder. 

 

Gina: 

Ja das Gefühl habe ich auch, sowas gibt’s ja gar nicht.  

 

Alexa: 

So ist gut, ihr müsst ja nicht Leute, die am Tag etwas schaffen und ihn optimal ausnutzen 

wollen, extra aufhalten. 

 

Sandra: 

Ja, Sie haben Recht, bei solchen Leuten haben wir nichts verloren. Das verstößt ja gegen die 

Menschenrechte, wie Sie ihren Mann behandeln. 

 

Alexa: 

Passen Sie auf, was Sie da sagen, dass kann alles vor einem Richter gegen Sie verwendet 

werden. (wendet sich wieder Ingo zu) 
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8. Szene 

 

Luca: (kommt aus dem Hintergrund, sieht endlich seine Gina. Stürmische Begrüßung. 

Vorerst vergessen sie sich, dann gehen sie aber wieder auf Distanz. Sandra hat begriffen, wer 

er ist) Gina?? Gina???!!! Amore Gina jetzte bist du gekommen und iche nicht mehr traurig ... 

iche möchte das du e … 

 

Gina: 

Pssssssst!! Mein Vater ist im Zelt, nicht so laut! Wenn der hört, dass ich hier draussen so mit 

dir rede, dann gibt es Ärger und ich …  

 

Sandra: 

… Aha ihr kennt euch schon? In dem Fall bist du Luca, die geheimnisvolle Liebe … guter 

Geschmack Gina, Kompliment … 

 

Gina: 

… Hey Stop! Von wem weißt du das? 

 

Sandra: 

Tja … tja … was man nicht alles beim Abwaschen erfährt und hört. 

 

Luca: 

Iche blöde Idiot …. iche erzählen Signiora Stampfeli über meini Schatzi Amore Gina 

 

Gina: 

Was hast du??? Wem hast du das erzählt??? 

 

Luca: 

No, No iste nichte so wie du denken, Singiora Stampfeli iste immer gut, wenn du hast 

Problema oder diche grande Kummer plagt 

 

Gina: 

Ja dann ist ja gut, habe schon gemeint, der ganze Platz weiss Bescheid, dass wir zusammen 

sind. 

 

Sandra: 

Nein, ganz bestimmt nicht von der Gisi … Sie wusste eben nicht mehr, wie Sie dem Luca 

helfen soll und hat mich um Rat gebeten, eben beim Abwaschen. 

 

Luca: 

… Und Papa von der Gina weisse auch schon von seine Gluck? 

 

Sandra: 

Nein, natürlich nicht.  

 

Alexa: 

Ah, Sie kommen mir gerade Recht. Wie lang hat der Supermarkt da vorne offen? (Luca ist 

völlig abwesend) Hallo Sie ... oder nehmen Sie Anfragen für Ladenöffnungszeiten nur 

schriftlich entgegen? 

 

Luca: 

Scusa Signiora Moser, iche bin gerade mit bella Signiorita am sprechen.  
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Alexa: 

Die kann warten, das wird wohl nicht so wichtig sein. Oder werden Sie für Privatgespräche 

bezahlt? 

 

Luca: 

No naturlich no Signiora … scusa me.  

 

Alexa: 

Ich hoffe wir verstehen uns, oder? Sie haben doch nicht etwa den extra Euro beim Anmelden 

schon vergessen, junger Mann?! 

 

Luca: 

No naturlich no Signiora … scusa mi was iste deine Frage gewesen? 

 

Ingo: 

Sie hat nur wissen wollen, also Sie meint es bestimmt nicht böse, Sie wollte nur wissen, wie 

lange ihr kleiner Laden offen hat und von wann bis … 

 

Alexa: 

Ingo!!! Ich glaube nicht, dass dich irgendwer gefragt hat! Also, schweig und geh ins Zelt. 

 

Ingo: 

Tschuldigung Schatz … i … äh ja klar, ich gehe, also ich meine ich habe gerade gehen wollen 

… (geht ab ins Zelt)   

 

Alexa: 

Ingo! Geh jetzt einfach und schweig!!! 

 

Ingo: 

Ja ich gehe, bin schon auf dem Weg, mein Schatzi.  

 

Sandra: 

Genau das mach ich jetzt aber auch, das ist ja unter aller Würde was hier abgeht. Tschüss 

Zusammen und bis später. (ab ins Zelt)   

 

Alexa: 

Also Luca, bis wann hat der Laden jetzt offen? 

 

Gina: 

Ich glaub grösser kann man es nicht mehr anschreiben. Er hat über den Mittag von 12 bis 2 

und am Abend bis …  

 

Alexa: 

… Dich habe ich nicht gefragt! Luca, was habt ihr da auf dem schönen, ruhigen Campingplatz 

für Öffnungszeiten in dem Laden? Du junger süsser ... 

 

Gina: 

… Hey Sie, das ist mein ...  

 

Luca: 

Es iste von 12 bis e 14.00 siesta und mache offe bis sieben am Abend. Jetzt iste … äh … 

11.55, du musst mache … 
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Alexa: 

Ingo, geh sofort einkaufen!!! Ingo hast du gehört, komm raus, vorwärts! 

 

Ingo: (schießt aus dem Zelt)   

Ja Schatzi … also ich meine, ich bin ja schon unterwegs. (springt Hals über Kopf los)   

 

Alexa: 

… Und er wird bestimmt wieder zurückkommen, er hat mit Sicherheit meinen Einkaufszettel 

vergessen. (geht ab ins Zelt)   

 

Gina: 

Kein Wunder, so wie der arme Mann unter Druck gesetzt und wie ein Sklave behandelt wird 

… weißt du Luca, mit dir würde ich nie im Leben so umgehen. Das kannst du mir glauben. 

 

Alexa: 

Ach, wie süß, das wird sich auch bei euch noch ändern. Das könnt ihr mir glauben. 

 

Luca: 

Oh, meine Gina, iche weisse schon, mache wir viele Bambini und ich viel arbeiten den 

ganzen Tag. Dann ist meine schwierige Papa stolz auf mich und deine Mamma glucklich 

auch. 

 

Gina: 

Du bist eben der Beste für mich, wie wollen wir das nur dem Papi erklären, dass er das auch 

so sieht. (sie hält ihn fest) 

 

Luca: 

Iche danke, Signiora Stampfeli mache gute Plan und … 

 

Ingo: (kommt voll gestresst)   

Jetzt habe ich voll den Einkaufszettel vergessen … 

 

Alexa: (bereits wieder im Liegestuhl)   

Was habe ich gesagt? Er ist eben nicht der Hellste und ohne mich ist er gerade noch weniger 

als nichts. Schau da, du Lulatsch!! An alles muss ich wieder denken. 

 

Ingo: 

Vielen Dank Schatzi, was wäre ich auch ohne dich. 

 

Luca: 

Signiora hatte gesagt eine Lulatsch oder so. 

 

Ingo: 

Ha ha ha, sehr witzig. (geht nach hinten ab)   

 

Alexa: 

Da, der Luca hat es wenigstens begriffen! Bravo Luca! (ab ins Zelt) 

 

Markus: (ruft aus dem Zelt)   

Gina!!! Gina!!!  

 

Luca: 

Oh, madre mio! Deine Papa, iche mache mit Ingo Einkauf in dem Laden. Ciao Bella … Ingo 

aspeta iche komme mit dir. 
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Gina: 

Ja tschüss Luca, bis später … Ja Papi??? … Was ist??? 

 

Markus: (kommt aus dem Zelt)  

Ich habe dir schon paarmal gesagt, dass um die Zeit schon lange Pause ist. Warum sitzen denn 

die Leute immer noch so verspannt da und schauen zu? 

 

Gina: 

Oh Mist, habe ich voll vergessen. Liebes Publikum, liebe Camperfreunde, wir machen 20 

Minuten Pause bis der Ingo vom Einkaufen zurückkommt. Vielen Dank und bis später. 
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2. Akt 
 

1. Szene 

 

Gisela und Armin sitzen am Tisch und essen. Ingo kommt mit einer Tragetasche und dem 

Einkaufszettel in der Hand zurück und checkt die Positionen nochmals durch, bevor er zum 

Zelt geht. Alexa sitzt gemütlich vor ihrem Zelt im Liegestuhl. 

 

Ingo: 

Gurke, Möhren, Eisbergsalat, Butter, Reibekäse, Müllsäcke, stilles Wasser, 2 Fleischwürste, 

eine mittlere Tüte Chips, Fenchel … wäh, den hätte ich besser auch vergessen, ... Konfitüre, 

Milch, Senf, ein roher Schinken, Zahnpasta und Naturjoguhrt. Ja ich glaub ich habe alles. 

Schatzi … oh tschuldigung, Alexa, ich bin wieder zurück. 

 

Alexa: 

… Und den Fenchel hast du nicht vergessen? 

 

Ingo: 

Nein, das würde mir nie passieren.  

 

Alexa: 

Also geh jetzt die Sachen einräumen, Gurke und Möhren waschen, Wasser für die Spaghetti 

vorbereiten und Tisch decken. Ich kann ja nicht alles allein machen, das siehst du ja auch, 

oder? 

 

Ingo: 

Natürlich weiß ich das auch, ich habe nur gedacht …  

 

Alexa: 

… und das Denken überlässt du besser mir, sonst wird der Urlaub noch zum Alptraum. 

 

Ingo: 

Natürlich, ich bin schon unterwegs Schatzi. (Ingo geht ins Zelt, er beginnt mit dem Kochen, 

dann kommt er wieder vor das Zelt. Dies alles ohne Worte)   

 

 

2. Szene 

 

Gisela: 

Schau Armin, bei denen sieht man schon, wer die Hose anhat, der ist ja schon wieder am 

Arbeiten. 

 

Armin: 

Das sind keine Hosen mehr, das geht schon mehr in Richtung Peitsche und Sklaverei.  

 

Alexa: (hat das Gespräch mitgehört) 

Keine falschen Andeutungen bitte schön!!! Ist das klar genug ausgedrückt? Ingo, und du 

machst bitte mal was vorwärts, ich verspüre doch schon etwas Hunger. Ich gehe kurz nach 

vorne, mich fertig machen. (nimmt sich ein Beautycase und geht Richtung WC-Anlagen)   

 

Armin: 

Siehst du, was habe ich gesagt, das geht mehr in Richtung Peitsche und Sklaverei.  
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Gisela: 

Wenn du nur einen Bruchteil von Ingos Arbeitseinstellung übernehmen würdest, ja dann, ja 

dann hätte ich … 

 

Armin: 

… hör doch auf zu träumen, Gisi. Du hast doch bei uns auch die Hosen an, aber der 

Unterschied ist, ich sage welche. (lacht laut)  

 

Gisela: 

Ja, ja mach dich nur lustig über mich.  

 

Armin: 

Du weisst doch, ich würde mich nie im Leben über mein Zuckertäubchen lustig machen. 

 

Gisela: 

Schon gut! Hör mal, wenn du schonmal da bist … was würdest du sagen, wenn wir zwei eine 

nette Kreuzfahrt in die grosse Welt machen würden? 

 

Armin: 

Was ist für dich eine nette Kreuzfahrt? 

 

Gisela: 

Dann halt eine gemütliche Kreuzfahrt. In einer schönen Suite und etwas Taschengeld, eine 

kulinarische Weltreise, wo wir verschiedene Sehenswürdigkeiten und Kulturen unserer Welt 

anschauen können. 

 

Armin: 

Perfekt, prima, du gehst auf die Kreuzfahrt, Kreuzworträtsel lösen und ich behalte das 

Taschengeld und bleibe auf dem Campingplatz, und mache eine kulinarische Weltreise zum 

Charly und wieder zurück. 

 

Markus: (voll auf coole Sprache)   

He Mann, die verschiedenen Kulturen kannst du gerade auch in Berlin sehen, verstehst. He, 

ich meine, es ist auch da voll krass was du alles siehst und Essen kannst. Ich sage nur, Mann, 

da hast du Italiener, Spanier, Kroaten, Türken, Moslem, Christ, Portugiesich, Russisch und 

Ossis, alles in einer Stadt, Mann.  

 

Armin: (ebenfalls voll auf coole Sprache)   

He Mann, du bist voll mein Freund, kommst voll im richtigen Moment, wegen Kulturscheiße 

und so weißt du. Musst erzählen meiner Frau, dass in Deutschland gibt’s mehr Kultur als auf 

grossem Motorboot, verstehst was ich sage Mann, he? 

 

Markus: (voll auf coole Sprache)   

He willst mich verarschen, was meinst du mit grossem Motorboot, meinst das grosse Schiff, 

was auf Kreuzfahrt geht oder was willst du sagen Mann, he? 

 

Karin: 

So Schluss jetzt, so redet man nicht und schon gar nicht auf dem Campingplatz, da sind wir 

egal aus welchem Fleck auf dieser Erde, alle zusammen Freunde. 

 

Gisela: 

Genau! Der eine redet Spanisch, der andere Französich, dann Schweizerdeutsch. Okay, der 

grösste Teil kommt aus Holland mit dem Wohnwagen, aber die reden ja eh eine Art 

Kauderwelsch Deutsch-Englisch Gemisch. 
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Markus: 

Also du meinst die sind eh schon eine kulturelle Sehenswürdigkeit.  

 

Armin: 

Also kulinarisch kannst du die Holländer sowieso nicht gebrauchen, oder willst «von der 

Windmühle getrocknete Tulpenblätter», gespickt mit zartem Marihuana, serviert im 

Holzschuh? 

 

Stefan: (kommt aus dem Zelt) 

dazu empfehlen wir einen Wein aus dem Flachlandgebirge Ebbe und Flut, gekeltert im 

königlichen Tulpenholzfass aus dem Weinkeller drei Meter unter dem Meeresspiegel. 

 

Karin: 

Super, da haben sich die richtigen Drei gefunden. Gisela, komm wir gehen mal nach vorne, 

den Bus für morgen reservieren.  

 

Gisela: 

Ja, ich glaube das ist das Beste, dass wir den drei Herren was Luft lassen. 

 

Karin: 

Stefan, weisst du, ob Sandra morgen früh auch mitkommen will? 

 

Stefan: 

Wieso, wo gehen wir morgen hin?? 

 

Armin: 

Stefan, SIE gehen morgen auf einen kulturellen Ausflug und wir halten hier auf dem Platz die 

Stellung. 

 

Stefan: 

Ah klar?!? Natürlich … ja, ja sie will unbedingt auch mitkommen. 

 

Sandra: (kommt aus dem Zelt)   

Das … (tätschelt ihm an die Wangen) mein Lieber entscheide ich immer noch selbst! So 

Frauen … wir gehen nach vorne beim Luca reservieren. Der weiß unsere Qualitäten eben 

noch zu schätzen, er mit seinem südländischen Scharm! Ladies … (Gisela und Karin haken 

sich ein) … lets go. (alle drei gehen nach hinten ab)   

 

 

3. Szene 

 

Markus: 

Jetzt haben se aber ein Rad ab. Was wollen die schon von so einem kleinen Ramazzotti, der 

ist doch … oder haben die das Gefühl, der interessiert sich wirklich für drei so … 

 

Stefan: 

… Wohin wollen die morgen? 

 

Armin: 

Morgen ist Markt in Luino. Und von unserem Campingplatz kannst du für 10 Euro direkt mit 

dem Bus hin- und zurück fahren und den reservieren die jetzt an der Reception. 
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Markus: 

Da wundert es mich, dass Gina nicht auch mit nach vorne gegangen ist ... die will sonst auch 

immer mit auf solche Märkte. 

 

Armin: 

Die kann ja gar nicht. 

 

Markus: 

Was? Die kann ja gar nicht, was heißt das? 

 

Armin: 

Eben, die kann ja gar nicht, die Gina ist bereits schon da vorne. 

 

Markus: 

Wieso wisst ihr das und ich als Vater weiss von nichts? 

 

Stefan: 

Als eben der Ingo einkaufen durfte, oder besser gesagt musste, ist der Luca doch auch gerade 

mit gegangen.  

 

Markus: 

Ja und? 

 

Stefan: 

Und kurz darauf ist deine Gina ab wie vom Blitz getroffen in Richtung Reception.  

 

Armin: 

Ich glaube nicht, dass so ein hübsches junges Mädchen sich so beeilt, nur um einkaufen zu 

gehen. 

 

Markus: 

Sie hat ja auch gar nicht einkaufen gehen müssen, wir haben ja schon alles für heute Abend 

eingekauft. 

 

Stefan: 

Eben drum …1 und 1 gibt 2 … wake up Markus … 

 

Markus: (energisch)   

So ein Ramazzoti kommt mir nicht ins Haus, das hat doch keine Zukunft. Wie will denn so 

einer in Deutschland Fuß fassen, die hocken sich doch nur ins gemachte Nest. 

 

Armin: 

Am liebsten hättest du gern einen Bankdirektor oder so einen Studierten aus ner 

Anwaltsfamilie, oder? 

 

Markus: 

Natürlich! Bei denen weiss man schließlich das alles funktioniert und die eigene Tochter gut 

versorgt ist. 

 

Stefan: 

Bei denen … mein Freund … stehen die Aktien auch nicht immer gut im Kurs. Und solche 

Männer sind eh nie daheim, ob das dann besser wäre für deine Gina?  
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Markus: 

Wart nur, ich hole sie nun mal her, die kann doch nicht einfach ohne mich … 

 

Armin: 

… Was willst du jetzt heute Abend noch die Welt verändern, lass die doch, vielleicht ist Sie ja 

auch gar nicht vorne beim Luca. 

 

Stefan: 

Komm wir nehmen lieber nen Schluck und hocken uns hin. 

 

Armin: 

Das ist eine prima Idee. Komm Markus, wir setzen uns zu dir rüber.  

 

Markus: 

Ja eigentlich habt ihr ja Recht ... kommt ich lade euch ein. Ich habe da einen ganz feinen 

Wein von meiner Bude. Wartet schnell, setzt euch schonmal hin, ich hole ihn gerade. 

 

Ingo: 

So, habt ihr Feierabend gemacht? 

 

Stefan: 

Ohje der hat uns gerade noch gefehlt: Grünschnabel und die verlorenen Pfadfinder, die Dritte, 

Klappe und Action!!! 

 

Armin: 

Nein, nein guter Mann, wir stimmen uns nur ein auf die Nachtschicht, man weiß ja nie, wann 

es Überstunden gibt. 

 

Ingo: 

Ja da habt ihr Recht, … man soll die Feste feiern, wie sie fallen … oder so ähnlich.  

 

Armin: 

Kommen sie doch auch schnell rüber mit uns anstoßen. Markus bring´ vier Gläser mit, wir 

haben noch einen neuen Gast. 

 

Stefan: 

Ja genau, Luca, dein Freund hat sich zu uns gesetzt … 

 

Markus: (kommt aus dem Zelt geschossen mit Wein und drei Gläsern)   

Wo ist die Schmalzlocke!! Für den habe ich bestimmt … 

 

Stefan: 

Ganz ruhig Markus, ist doch nur ein Scherz gewesen, wir haben hohen Besuch von unserem 

Pfadfinder. 

 

Markus: (stellt den Wein und die drei Gläser ab)   

Das hat mir gerade noch gefehlt. Warte ich hole noch ein Glas für unseren Pfadfinder. 

 

Ingo: 

Nä-nein, das ist nicht nötig, ich bin sowieso ... und wenn meine Frau sieht, dann … 

 

Armin: 

… Dann sagen wir, dass wir einen Weinprofi zum Testen gebraucht haben. 

  

 Plausus Theaterverlag GmbH & Co. KG  

Kasernenstr. 56 Tel. +49 (0) 228 / 444 777 77 Internet: www.plausus.de 
D-53111 Bonn Fax +49 (0) 228 / 444 777 78 E-Mail: info@plausus.de 
 

   

 

 

 



   
   Marcel Schlegel – „Camper-Freunde“ - 33 - Plausus Theaterverlag a1671 

 

Markus: 

Du kannst mir glauben, der Spruch funktioniert. Ich spreche da aus Erfahrung.  

 

Ingo: 

Ja, aber bei meiner Frau geht das nicht so einfach, seit die von Ihrem Onkel so … 

 

Stefan: 

… Das kann ich mir vorstellen! Komm, wir stoßen erstmal an, ich bin Stefan. 

 

Ingo: 

Also gut, aber ich hoffe nur … 

 

Markus: 

…Wir stoßen an, nicht hoffen. 

 

Ingo: 

Also mein Name ist Ingo und ich … 

 

Markus: 

… Und ich bin Markus und ich hab Durst. 

 

Armin: 

Habe die Ehre, ich bin Armin - und das seit 57 Jahren. 

 

Alle: 

Prost … … zum Wohl etc. 

 

Ingo: 

Eben, ich habe ja von meiner Frau erzählen wollen. 

 

Armin: 

Ja entschuldigung, aber Markus, das ist ja ein ganz guter Tropfen, von wo hast du den? 

 

Markus: 

Bei uns in der Bude bestellt man immer im Mai schon den Weihnachtswein für unsere 

Lieferanten. Und in zwei Wochen bekommen wir einen neuen Chef und jetzt habe ich 

schlauer Fuchs dem sein Kontingent um sechs Flaschen reduziert. 

 

Stefan: 

Und du meinst, der merkt das nicht? 

 

Markus: 

Vergiss es, das ist so ein Branchenfremder Sesselfurzer. 

 

Stefan: 

Jaa, und der ist euch noch nicht mal vorgestellt worden? 

 

Markus: 

Eben nicht, den hat niemand aus unserer Abteilung gesehen, geschweige denn etwas von ihm 

gehört. 

 

Stefan: 

In dem Fall, Prost auf deinen neuen Chef. 
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Ingo: 

Eben, also wenn ich das kurz unterbrechen darf. Ich habe euch ja noch von meiner Frau 

erzählen wollen. 

 

Armin: 

Genau! Also Ingo, was ist denn mit deiner lieben Frau? 

 

Ingo: 

Ja du sagst es, sie ist früher wirklich mal lieb gewesen, aber seit sie von Ihrem Onkel x 

Millionen geerbt hat, ist mein Leben die reinste Höllenqual. 

 

Markus: 

Was ist ihr Onkel denn gewesen? 

 

Ingo: 

Wir haben nicht mal gewusst, dass der Onkel existiert. Er ist ein hohes Tier von der 

zweitgrössten Bank in Dubai gewesen und er hat im Testament meine Frau als Alleinerbin 

aufgeführt. 

 

Stefan: 

Siehste Markus, das kann dir mit deinen Bankdirektoren passieren. Bei denen weiß man 

schließlich, dass alles funktioniert, oder wie hast du vorhergesagt? 

 

Armin: 

Nimm dir ein Beispiel am Ingo, der schafft ja nur noch den ganzen Tag. Es ist eben nicht alles 

Gold was glänzt. Da hast du vielleicht mit einem Campingplatzwart den besseren Trumpf in 

der Hand. 

 

Markus: 

Ja und sowieso ... am Schluss muss ja Gina entscheiden. 

 

Armin: 

Genau, das meinen wir eben auch. Ingo, erzähl weiter.  

 

Ingo: 

Also, da komme ich jetzt nicht ganz mit?!? 

 

Markus: 

Schon gut, das ist nur Nebensache. Aber wieso ackerst du denn den ganzen lieben langen Tag 

und sie macht Dolce Vita? 

 

Ingo: 

Sie hat Angst, dass ich ihr Vermögen verpulver und will nicht, dass andere Leute merken, 

dass wir eigentlich steinreich sind. 

 

Armin: 

Also das heißt, du wirst nie was davon sehen? 

 

Ingo: 

Erst wenn Sie da unten am Kohle schöffeln ist, wenn ihr versteht. Bis dahin werde ich immer 

ihr Diener sein. 

 

Stefan: 

Unglaublich, dass es so etwas im 20. Jahrhundert gibt, das ist ja die reinste Sklaverei. 
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Armin: 

Genau, das habe ich heute auch schon gesagt. 

 

 

4. Szene 

 

Die Frauen kommen zurück. 

 

Gisela: 

Was hast du heute auch schon gesagt? 

 

Armin: 

Ups, ehh, seid ihr schon wieder da? 

 

Sandra: 

Meint ihr, wir brauchen ne Stunde, um uns für eine Busfahrt anzumelden? 

 

Stefan: 

Nein, aber sonst …  

 

Karin: 

Nichts aber sonst, der Luca hat halt noch einen anderen Gast bedienen müssen.  

 

Gisela: 

Und dann haben wir uns eben kurzgehalten.  

 

Stefan: 

Und das könnt ihr? 

 

Karin: 

Im Gegensatz zu euch schon. 

 

Markus: 

Ja, wen hat der Ramazzotti denn bedienen müssen? 

 

Sandra: 

Oh, wenn ich das wüsste, wir haben das junge hübsche Fräulein auch noch nie gesehen, oder 

Karin? 

 

Ingo: 

Also, ich sollte das Abendessen fertigkochen, sonst … 

 

Karin: 

Ah, haben Sie von Ihrer Herrin eine Pause bekommen? 

 

Ingo: 

Ja das kann man so sagen, aber das muss Sie ja nicht unbedingt erfahren … also ich meine, 

dass interessiert Sie ja sicher nicht ... ihr wisst schon, oder … also bis später. 

 

Stefan: 

Mach dir keine Sorgen Ingo, wir haben alles im Griff. 
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Möchten Sie wissen, wie das Stück weitergeht?  
Gerne senden wir Ihnen unverbindlich ein vollständiges Ansichtsexemplar. 
 

Die Ansichtsexemplare können Sie über unsere Internetseite www.plausus.de, 
per Post, Fax, E-Mail oder telefonisch anfordern. 
 

Die Zusendung per E-Mail erfolgt kostenlos. 
 

Die Zusendung per Post erfolgt gegen eine Kostenerstattung der 
Druck- und Versandkosten. Hierbei berechnen wir: 
Für Stücke mit einer Spieldauer von weniger als 60 Minuten: € 1,50 /Text  
Für Stücke mit einer Spieldauer von 60 oder mehr Minuten: € 2,00 /Text   
Versandkostenpauschale: € 2,00 /Sendung (€ 6,00 außerhalb Deutschlands) 
 
Die Rücksendung der Ansichtsexemplare ist nicht erforderlich. 
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